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Erleben Gemeinschaft. Purer Genuss. Für 
ihre Gaumen und mit ihren Herzensmen-
schen.

Der EINE ergreift das Wort: Es ist alles be-
reit. Ich investiere mich für euch. Nehme 
viel Mühe auf mich. Für einen schönen 
Abend und so viel mehr. Für euer Leben. 
Er nimmt Brot und Wein. Sagt Danke. 
Verteilt die Gaben. Sie schmecken und 
genießen. Dieses Essen verbindet sie. Mit-
einander. Mit dem EINEN. Bis heute. Am 
Abend. Am Morgen. Beim Abendmahl. 
Kommt. Es ist alles bereit. Schmeckt und 
seht, wie freundlich der EINE ist – unser 
Gott. Denn wo zwei oder drei in meinem 
Namen zusammenkommen, da bin ich 
selbst in ihrer Mitte.

Ihr Pastor Mathias Hartewieg

Mein Einkaufswagen ist fast voll. Ein paar 
Zutaten stehen noch auf dem Zettel. Ge-
nommen wird nur das Beste für die Gäste. 
Zwischendurch immer wieder Gedanken: 
Habe ich an alles gedacht? Werden sich 
alle wohlfühlen heute Abend? Ein Blick 
auf die Uhr: Noch drei Stunden. Hoffent-
lich schaffe ich alles … Dann ist alles ge-
kauft. Ab nach Hause. Dort werden alle 
Zutaten zu den Rezepten gelegt und die 
Gerichte nach und nach vorbereitet. Jetzt 
noch Getränke. Snacks. Umziehen. Alles 
ist durchgetaktet. Die Vorfreude steigt 
und ein wenig Aufregung. Ein letzter Kon-
trollgang: Hier noch die Gabel richten. Da 
noch einen leeren Bügel an die Garderobe 
hängen. Jetzt ist alles bereit.

Da klopft es an der Tür und es wird auf-
getan. Sie sind da. Alle zusammen. Seit 
langer Zeit freuen wir uns auf den Abend. 
Endlich ist es wieder möglich. Wir spü-
ren: Es ist wertvoll. Wir erleben Gemein-
schaft. Erzählen, wie die letzten Monate 
waren. Genießen das Essen. Lachen über 
Geschichten von früher. Führen tiefe Ge-
spräche. Ein durch und durch gelungener 
Abend. Wir sind glückselig. Alles war be-
reit.

Ein anderer Abend. Eine andere Runde. 
Der EINE hat ein schönes Abendessen 
vorbereiten lassen. Mit besten Zutaten. 
Der Raum gemütlich. Die Lage ruhig. 
Mehr als angemessen für den besonderen 
Abend. Jetzt sitzen sie da. Endlich. Seit lan-
ger Zeit sind sie mal wieder nur unter sich. 

Mathias
Hartewieg
Pastor in Bruchhausen-Vilsen
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Wieder GEM-EINSAM am Tisch
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Seit über einem Jahr beschäftigt uns die 
Corona-Pandemie. Drei Lockdowns mit 
ihren Kontaktbeschränkungen liegen 
hinter uns. Zum Sommer gab er Locke-
rungen. Es wurde wieder mehr möglich. 
Mehr Kontakte, mehr Gemeinschaft. 

Für uns war das schönste, nach-
dem wir das Geschäft wieder 

öffnen durften, dass unsere Kunden wie-
derkamen und sich so sehr gefreut haben 
uns persönlich wiederzusehen. Uns ist 
es ganz genauso gegangen. Besonders in 
den Fällen, von denen wir wissen, dass 
die Menschen allein leben, war es eine 
große Freude und Erleichterung alle ge-
sund und munter wieder zu sehen und 
zu sprechen. Wie oft haben uns unsere 
Kunden in den letzten Monaten beim 
Verlassen des Geschäfts noch eben die 
Worte zugerufen: „Und passt gut auf Euch 
auf und bleibt gesund.“ Das gab uns ein 
warmes Gefühl von Gemeinschaft und 
persönlicher Wertschätzung.

Dieses Gefühl ist auch die größte Verän-
derung seit der Pandemie. Es ist einfach 

Die Redaktion hat verschiedene Men-
schen in Bruchhausen-Vilsen gefragt, 
was ihnen die wieder mögliche Gemein-
schaft bedeutet. Und auch, was sich im 
Vergleich zu ihren Erfahrungen vor der 
Pandemie verändert hat.

GEM-EINSAM ist wieder möglich

Aus einem Vilser Geschäft, der Buchh. Böhnert

Eine Jubelkonfirmandin berichtet

Beate S. (li.) Kirsten H. (re.)

Jetzt dürfen wir uns wieder tref-
fen. Ich freue mich besonders auf 

die gemeinsame Freizeit mit Freunden 
und Bekannten. Begegnungen, die wir 

nicht immer sorgfältig planen, sind hof-
fentlich wieder möglich. Spontan anhal-
ten und zusammen einen Kaffee trinken, 
hat meistens viel Erinnerungspotenzial! 

Fortsetzung S. 5

nicht mehr so selbstverständlich, sich 
gesund sehen, treffen und sprechen zu 
können.
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Konfirmandinnen berichten
Es ist natürlich schön, sich wie-
der mit mehr als einer Person 

treffen zu können und andere zu sehen. 
Zum Beispiel mit mehreren Leuten an 
den See fahren, ins Kino gehen oder Kon-
zerte besuchen.

Aber es ist auch ungewohnt und neu, ob-
wohl es eigentlich das Alte und Normale 
war. Und weil das Alte wieder geht, ma-
chen wir es wieder. Doch normal ist es 
noch nicht wieder, denn wir achten wei-
ter darauf, Abstand zu halten. 

Vor der Pandemie wurden diese Sachen 
nicht so sehr geschätzt. Da war alles 
selbstverständlich. Jetzt nutzen wir jede 
Chance für gemeinsame Aktivitäten und 
freuen uns, dass auch wieder Urlaub im 
Ausland möglich ist.

Petra S.

v.l.n.r. Ida B., Aurelie J., Lynn S., 
Pia P., Ada B.

Am 2. August trafen wir Montagsfrauen 
uns nach vielen Monaten wieder - aber 
vorsorglich geplant im Gemeindehaus-
Gartenbereich. Ich habe mich sehr dar-
auf gefreut!

Im Vergleich zu der Zeit vor der Pande-
mie habe ich erkannt, dass ich für beides 
Danke sagen kann: Für die Dinge, die mir 
geblieben sind und für die Dinge, die ich 
gar nicht mehr brauche.

Zwanglos auf jemanden zugehen und ihm 
die Hand reichen zum Begrüßen, kann 
ich mir leider kaum mehr vorstellen in 

der nächsten Zukunft. Da ist wohl wirk-
lich etwas in den meisten Menschen mei-
ner Umgebung eingeknickt.
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Singen ist großartig! Ich freue 
mich wahnsinnig auf die Gesel-

ligkeit. Aber ich habe auch das Gefühl, 
dass ich mich daran erst wieder gewöh-
nen muss. Ich war lange Zeit Zuhause 
und habe außer mit meinem Mann kaum 
persönlichen Kontakt gehabt. Im Chor 
ist das gegenseitige Stützen wichtig; man 
hilft sich gegenseitig. Und das gemeinsa-
me Singen ist gesund! Es beinhaltet re-
gelrecht therapeutische Atemübungen. 
Schade, dass jetzt Sommerpause ist.

Ich hoffe, dass nicht alles so wird, wie es 
vor der Pandemie war. Die Fürsorge für-
einander sollte uns erhalten bleiben.

Ich komme vor allem wegen der 
Chorgemeinschaft. Singen ist 

kein Opfer, das man für die Gemeinde 
bringt, sondern man tut sich selbst einen 
Dienst. Wer nicht zum Singen kommt, 
weiß es einfach nicht besser. Wer singt, 
lebt länger!

Allerdings erlebe ich den gebotenen Ab-
stand zwischen den Chormitgliedern als 
gemeinschaftswidrig. Der Chor sollte 
eigentlich ein einziger Klangkörper sein, 
doch jetzt sind es viele einzelne.

Es bleibt mir die Hoffnung, dass wir wie-
der in räumlicher Enge zu einer klangli-
chen Einheit werden.

Stimmen aus der Kantorei

Cornelia S.-N.

Christian M.
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Mitteilungen
Weiterentwickelter 
Gemeindebrief
Diese Gemeindebriefausgabe hat zwei 
Neuerungen. Erstens ist die Redaktion 
größer geworden. Darüber freuen wir 
uns sehr. Gemeinsam planen wir unter 
anderem die Ausgaben, schreiben Arti-
kel, suchen Bilder aus und lesen Korrek-
tur. Das wird bei der zweiten Neuerung 
sichtbar. Es gibt eine neue Rubrik: Das 
Titelthema. Dieses behandelt ein aktuel-
les Thema in unserem Leben, Ort, unse-
ren Kirchengemeinden oder unserer Ge-
sellschaft. Daneben gibt es wie gewohnt 
Berichte aus dem Leben der Kirchen-
gemeinden und Termine für Veranstal-
tungen. Sie dürfen auf die zukünftigen 
Themen gespannt sein.

Ihre Redaktion

Spenden Fluthilfe
Aufgrund des verheerenden Hochwas-
sers in Deutschland wurde die Kollek-
te der Sommerkirche für die Diakonie 
Katastrophenhilfe gesammelt. Wir dan-
ken allen Geber*innen. Spenden sind 
weiterhin willkommen. Die Bankdaten 
lauten: Diakonie Katastrophenhilfe, 
Evangelische Bank, IBAN: DE68 5206 
0410 0000 5025 02, BIC: GENODEF1EK1. 
Informationen zur Verwendung der 
Spenden finden Sie unter www.diakonie- 
katastrophenhilfe.de

Hacken und Harken
Auch im Herbst gibt es viel auf dem Fried-
hof zu tun. An folgenden Samstagen lädt 
der Friedhofsausschuss zur Aktion „Ha-
cken und Harken“ ein: 28.08., 25.09., 
23.10. Treffen ist jeweils um 14 Uhr an 
der Kapelle mit Gartengeräten. Die Dauer 
der Aktion wird ca. 2,5 Stunden betragen. 
Wenn es die allgemeine Lage zulässt, wol-
len wir uns anschließend bei Kaffee und 
Kuchen stärken. Mehr vom Friedhof gibt 
es auf Seite 19 zu lesen.

Tauferinnerungen 
in Vilsen und Broksen
Dieses Jahr wird es wieder Tauferinne-
rungsgottesdienste geben. Dazu eingela-
den werden alle Täuflinge, die 2015 und 

Die Fische erinnern an die Taufe
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2016 in unseren Kirchen getauft worden 
sind.

In Vilsen findet der Tauferinnerungsgot-
tesdienst am 19. September 2021 um 11 
Uhr statt. In Bruchhausen feiern wir am 
5. Dezember 2021.

Neben der Tauferinnerung besteht in 
Broksen die Möglichkeit, sich den Tauf-
fisch mitzunehmen. Dazu gibt es in beiden 
Gemeinden auch ein kleines Geschenk.

Start Gemeindefrühstück 
Broksen
Die Brokser Kirchengemeinde startet wie-
der mit dem Gemeindefrühstück. Am 25. 
August ging es los. Weitere Treffen sind 
für den 29. September, 27. Oktober und 
24. November 2021 jeweils um 9 Uhr im 
Brokser Gemeindesaal geplant. Es wird 

ein Hygienekonzept geben, das an die 
jeweiligen Inzidenzwerte angepasst ist. 
Eine Mund-Nasen-Bedeckung ist mitzu-
bringen. Wir bitten jeweils um vorherige 
Anmeldung bei Käte Beyer (Tel.: 04252 
2085). Wir freuen uns auf wieder mehr Ge-
meinschaft und schöne Gespräche beim 
Frühstück.

Silberne Konfirmation
Am 17. Oktober 2021 feiern wir die Silber-
nen Konfirmationen der Jahrgänge 1994 
und 1995 aus Bruchhausen und Vilsen in 
der Vilser Kirche. Wenn Sie bis Mitte Sep-
tember keine Einladung erhalten haben, 
aber zu den Jahrgängen gehören, melden 
Sie sich gerne in den Gemeindebüros bei 
Frau Hollmann oder Frau Grundmann an. 

Ab November 
wieder im Dienst
Ab dem 3. November wird Pastorin Marei-
ke Hinrichsen-Mohr ihren Dienst in unse-
ren Kirchengemeinden mit zunächst 50 % 
wieder aufnehmen. 

Basar am 7. November
Broksen auch 2021 ohne Basar? Der Krea-
tivkreis und Kirchenvorstand arbeiten an 
einem Konzept, wie der Basar auch unter 
den aktuell geltenden Regeln stattfinden 
kann. Details zu den Planungen werden 
wir vor dem Basar in der Tagespresse 
und auf der Homepage veröffentlichen. 
Der Tag startet mit der Feier eines Gottes-
dienstes um 11 Uhr in der Brokser Kirche.

Gemeinsames Frühstück 
(hier noch vor Corona)
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Konfirmationen 2021

Bruchhausen am Sonntag, 19. September 2021
Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die Namen nur in der Druckausgabe des 
Gemeindebriefes abgedruckt.

Vilsen am Samstag, 11. September 2021
Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die Namen nur in der Druckausgabe des 
Gemeindebriefes abgedruckt.



Vilsen am Sonntag, 12. September 2021
Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die Namen nur in der Druckausgabe des 
Gemeindebriefes abgedruckt.

Anmeldungen Konfizeit 2021/2022
Nach den Sommerferien treffen sich 
alle Jugendlichen, die 2022 konfirmiert 
werden möchten (die meisten sind 
dann in der 8. Klasse). Wer noch nicht 
angemeldet ist, kann gerne am Eltern-
abend (8.9. um 19.00 Uhr in der Vilser 
Kirche) teilnehmen und sich dort auch 
direkt anmelden. Weitere Anmeldungen 
sind über das Gemeindebüro bei Astrid 
Grundmann möglich: Per E-Mail: astrid.
grundmann@evlka.de oder telefonisch: 
04252 9389018
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KU4-Wochenende ermöglicht
Endlich war es am 10. und 11. Juli 2021 so-
weit. Der KU4-Jahrgang 2020/2021 konnte 
sich das erste Mal treffen und hat ein er-
eignisreiches Wochenende erlebt. 21 Kin-
der sind gekommen und haben sich mit 
Jesus und seiner Begegnung mit dem Aus-
gestoßenen (Markus 1,40-45) beschäftigt. 
Wie fühlt es sich an, wenn andere einen 
nicht besuchen kommen? Und wie, wenn 
Jesus den Abstand überwindet und zu 
einem kommt? Auf diese Fragen suchten 
und fanden wir bei sonnigem Wetter auf 
dem Vilser Kirchplatz Antworten. Es wur-
de gesungen und gespielt. Endlich mal 
wieder Gemeinschaft erleben – das war 
ein Highlight für die Kinder und Mitarbei-
tenden. Nach der Mittagspause haben wir 
den Gottesdienst für den nächsten Tag 
vorbereitet. Begrüßung und Gebete wur-
den geschrieben. Aus der Bibelgeschich-
te wurde ein Anspiel. Die Kirche wurde 
geschmückt und es wurden kreative 
Giveaways für die Gottesdienstbesuchen-
den gestaltet. „Schön war’s“ – das war von 
vielen Kindern und Eltern nach dem Wo-
chenende zu hören.

Krippenspiel
Auch wenn wir nicht wissen, wo und wie 
wir dieses Jahr Weihnachten feiern, soll 
es ein Krippenspiel geben. Ende Novem-
ber starten die Proben. Anmeldungen 
sind möglich bei Pastorin Mareike Hin-
richsen-Mohr, die ab November wieder 
im Dienst sein wird. Bis dahin kann man 
sich per E-Mail: mareike.hinrichsen-
mohr@evlka.de oder auf dem Anrufbe-
antworter: 04252 2201 oder ab November 
telefonisch anmelden.

Neustart
Die Corona-Pandemie hat auch große 
Auswirkungen auf unsere gemeindliche 
Arbeit mit Kindern, Konfirmand*innen 
und Jugendlichen. Vieles war und ist im-
mer noch nicht so möglich wie vor der 
Pandemie. Und so manches hat sich auch 
davon unabhängig bereits verändert. Da-
her haben wir im regionalen Pfarramt be-
gonnen, ein neues Konzept für die Kon-
firmandenzeit zu erarbeiten. Es knüpft 
an die gute und segensreiche Arbeit der 
Vergangenheit an und will diese für die 

Zukunft weiterentwickeln. Auch für 
die anderen Arbeitsbereiche und Al-
tersgruppen sammeln wir erste Im-
pulse für ein umfassendes Konzept. 
Als Kirchengemeinden wollen wir 

den Familien, Kindern und Jugendlichen 
einen Raum für Kreativität, Gemeinschaft 
und Glauben geben. Sobald es konkreter 
wird, werden wir berichten.

Rückblick und Neustart

Ein spaßiger KU4-Tag

12
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Zuhause gepfegt leben

Bahnhofstraße 48 ·  27305 Bruchhausen-Vilsen

Telefon (0 42 52) 28 96
E Mail ds.bruchhausen@evlka.de
www.diakoniestation-vilsen.de

E-Mail info@diakoniestation-vilsen.de
www.diakoniestation-vilsen.de
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Datum Bruchhausen Vilsen
Fr, 03.09.2021 17.00: Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in Vilsen 

(Pastor M. Hartewieg, Pfarrer P. Grunwaldt und Team)

So, 05.09.2021 
14. So. n. 
Trinitatis

11.00: Gemeinsamer Diakoniegottesdienst in Vilsen 
(Pastor M. Hartewieg und Team)

Sa, 11.09.2021 10.00 und 14.00: Konfirmationen in Vilsen 
(Pastor K. Damm-Wagenitz und Team)

So, 12.09.2021 
15. So. n. 
Trinitatis

9.30: Gottesdienst mit Taufe 
(Pastor M. Hartewieg)

10.00: Konfirmationen 
(Pastor K. Damm-Wagenitz 
und Team)

So, 19.09.2021 
16. So. n. 
Trinitatis

10.00: Konfirmationen 
(Pastor K. Damm-Wagenitz 
und Team)

11.00: Gottesdienst mit 
Tauferinnerung und Taufen 
(Pastor M. Hartewieg)

So, 26.09.2021 
17. So. n. 
Trinitatis

18.00: Abendgottesdienst 
(Lektorin J. Schwecke)

11.00: GloriA um 11 
(Lektor A. Flentje)

Mi, 29.09.2021 19.00: Ökumenische Andacht in der kath. Kirche Bruchh.-Vilsen

So, 03.10.2021 
Erntedank

9.30: Gottesdienst mit Taufen 
(Pastor M. Hartewieg)

11.00: Gottesdienst mit Taufen 
(Pastor M. Hartewieg)

Sa, 09.10.2021 10.00: Goldene Konfirmationen in Vilsen 
(Pastor i.R. H. Bringmann)

So, 10.10.2021 
19. So. n. 
Trinitatis

10.00 und 14.00: 
Jubelkonfirmationen  
(Pastor M. Hartewieg) 

10.00: Goldene Konfirmationen 
in Vilsen 
(Pastor i.R. H. Bringmann)

So, 17.10.2021 
20. So. n. 
Trinitatis

10.00: Gemeinsame Silberne Konfirmationen in Vilsen 
(Pastor M. Hartewieg)

Sa, 23.10.2021 10.00: Diamantene Konfirmationen in Vilsen 
(Pastor M. Hartewieg)



Datum Bruchhausen Vilsen
So, 24.10.2021 
21. So. n. 
Trinitatis

9.30: Gottesdienst 
(Lektor A. Flentje)

10.00: Diamantene 
Konfirmationen in Vilsen 
(Pastor M. Hartewieg)

Mi, 27.10.2021 19.00: Ökumenische Andacht in Bruchhausen

So, 31.10.2021 
Reformationstag

18.00: Ökumenischer Festgottesdienst in Bruchhausen 
(Prädikant M. Dettmer und Gemeindereferentin C. Suffner)

So, 07.11.2021 
Drittl. So. des 
Kirchenjahres

11.00: Gemeinsamer Gottesdienst zum Brokser Basar in 
Bruchhausen (Pastor M. Hartewieg)

Do, 11.11.2021 
Martinstag

17.00: Ökumenische Andacht zum Martinstag in Bruchhausen 
(Pastorin M. Hinrichsen-Mohr und und Gemeindereferentin 
C. Suffner)

So, 14.11.2021 
Vorl. So. d. 
Kirchenjahres/
Volkstrauertag

9.30: Gottesdienst 
(Lektor A. Flentje)

11.00: Gottesdienst 
(Lektor A. Flentje)

Mi, 17.11.2021 
Buß- und Bettag

19.30: Gemeinsamer Gottesdienst zum Buß- und Bettag in 
Bruchhausen (Pastorin M. Hinrichsen-Mohr)

So, 21.11.2021 
Ewigkeitssontag

9.30: Gottesdienst mit 
Totengedenken 
(Pastor M. Hartewieg)

11.00: Gottesdienst mit 
Totengedenken 
(Pastor K. Damm-Wagenitz)

Mi, 24.11.2021 19.00: Ökumenische Andacht in der kath. Kirche Bruchh.-Vilsen

So, 28.11.2021 
1. Advent

9.30: Gottesdienst 
(Pastor K. Damm-Wagenitz)

11.00: Gottesdienst 
(Pastor K. Damm-Wagenitz)
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Da wir nicht wissen, wie sich die Corona-Situation im Herbst 
entwickeln wird, können sich einige Gottesdienstformate, Zeiten 
und Orte im Gottesdienstplan ändern. Wir bitten Sie die jeweils 
aktuellen Informationen dann in der Tagespresse oder auf unse-
rer Homepage www.kirche-bruchhausen-vilsen.de zu verfolgen.



Nachdem wir im letzten Gemeindebrief 
von der Baubesprechung berichtet ha-
ben, wollen wir über den weiteren Bau-
fortschritt berichten. Der Gutachter hatte 
festgestellt, dass im Untergrund ein nicht 
bebaubarer Untergrund vorhanden war. 
Deshalb musste der Boden tiefer aus-
gekoffert und mit Sand verfüllt werden. 
Diese Arbeiten wurden von der Firma 
Konrad Pfaff durchgeführt. Als die Sand-
platte fertiggestellt war, konnte die Firma 
Eicken mit der Bodenplatte beginnen. Da-
nach wurde mit dem Rohbau begonnen. 
In der Zwischenzeit wurden die weiteren 
Bauwerke an verschiedenen Submissions-
terminen vergeben, wie es bei öffentlichen 
Ausschreibungen der Regelfall ist. Auch 
wir konnten uns dem allgemeinen Trend 
von langen Lieferzeiten und steigenden 
Preisen nicht entziehen. Deshalb hat der 
Architekt Herr Fabich dafür gesorgt, dass 
es zügig voranging. Die Elektro- und Sani-
täranlagen werden von der Firma Wulf aus 
Martfeld durchgeführt. Sobald die Decken 
verlegt waren, wurden die ersten Kabel 
montiert. Die Zimmerei Meyer aus Engeln 
bereitete derweil den Dachstuhl vor. Am 7. 

Juli war es so 

weit. Die Zimmerleute haben den Dach-
stuhl gerichtet. Am Nachmittag gab es ein 
Richtfest mit ein paar Gästen, der Brokser 
Kirchenvorstand war mit einer Abordnung 
vor Ort. Die Nachbarn kamen mit einer 
wunderschönen geschmückten Krone 
vorbei. Diese wurde von den Zimmerleu-
ten am First des Daches angebracht. Wie 
es sich gehört, hat einer der Zimmerleute 
einen schönen Richtspruch vorgetragen 
und auch eine Flasche Korn wurde auf dem 
Dachfirst zerstört. Ulrike Thalmann, Mat-
hias Hartewieg und Mareike Hinrichsen-
Mohr hielten kleine Ansprachen, bevor 
es dann zum gemütlichen Teil überging. 
Besonders bedanken möchten wir uns bei 
den Nachbarn für die schöne Krone, bei 
Mareike und ihrem Mann für die gestifte-
ten Bratwürste und bei allen anderen KV-
Mitgliedern, die dazu beigetragen haben, 
dass es ein schönes Richtfest wurde. Der 
Zeit- und Kostenplan wurde bisher gut ein-
gehalten. Leider kommt es jetzt zu Verzö-
gerungen, die die Fertigstellung in diesem 
Jahr leider nicht möglich machen. Wir wer-
den über den Fortschritt berichten.

Gerd Schierloh

Neubau Pfarrhaus geht voran

Die Zimmermänner 
sprechen den Richtspruch

Grußworte von Ulrike Thalmann 
und Mathias Hartewieg
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Mit 35 gut gelaunten Personen kam unser 
Bus an der Stader Tourismusinformation 
an. Zwei super motivierte Stadtführer 
nahmen uns in Empfang. Eine Stunde 
haben sie uns die Geschichte und die 
Gebäude der Altstadt informativ, interes-
sant, aber auch lustig nähergebracht.

Auf der Museumsinsel haben 
wir dann lecker Mittag geges-
sen und geplaudert. Anschlie-
ßend war genügend Zeit, die 
Stader Innenstadt auf eigene 
Faust zu erkunden. Zum gemeinsamen 
Kaffeetrinken trafen wir uns im Altstadt-
cafe. Gegenüber, in der Kirche St. Cosmae 
et Damiani konnten wir eine Andacht mit 
Pastor Hartewieg feiern.

Welche Schuhe haben wir und wie passt 
das zu unseren verschiedenen Lebenssi-
tuationen? Sogar spontanes Singen war 
in der schönen Kirche wieder möglich. 
Nach einem Abschlussgebet machten wir 

uns auf den Heimweg. Mit vielen schönen 
Eindrücken kamen wir wieder in Vilsen 
an. Stade ist einen Ausflug wert.

Hanna Klautmann und Almut Schweers

Vilser Gemeindeausflug Stade

Der Abschluss
in der Kirche
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Bei der Stadtführung



Nach vielen Berufsjahren in der Kran-
kenpflege verabschieden wir unsere 
langjährige Mitarbeiterin Erika Becker 
am 31.08.2021 in den wohlverdienten 
Ruhestand. Ihre Ausbildung zur Kran-
kenschwester absolvierte Erika Becker 
im Krankenhaus Sulingen. Nach einem 
Aufenthalt als Au Pair in London be-
gann sie als Krankenschwester in Bre-
men in der heutigen Paracelsus-Klinik 
zu arbeiten. Es erfolgten Wechsel an die 
Krankenhäuser in Thedinghausen und 
Verden. Fast zehn Jahre war sie in der So-
zialstation Thedinghausen in der ambu-
lanten Pflege tätig. Viele Teildienste und 
lange Anfahrtswege von ihrem Zuhause 
in Kleinenborstel zu den Patient_innen 
veranlassten Erika Becker in die Diako-

niestation nach Bruchhausen-Vilsen zu 
wechseln. Seit dem 01.05.2003 unterstütz-
te Erika Becker die Mitarbeiterinnen der 
Diakoniestation mit ihrer immer ruhigen, 
unerschütterlichen, verlässlichen Art 
und ihrem umfangreichen Fachwissen. 
Viele Bürger_innen der Samtgemeinde 
haben Frau Becker persönlich kennen-
gelernt. Denn sie wurde in allen Touren 
der Patientenversorgung eingesetzt und 
führte viele Pflegeberatungen durch. Bei 
der Diakonie ließ sie sich zur Fachkraft 
für Kinästhetik weiterbilden und konn-
te unseren Mitarbeiterinnen im Bereich 
der Mobilisation von bewegungseinge-
schränkten Menschen viele wertvolle 
Tipps und Schulungen geben. Darüber hi-
naus wurde Frau Becker in Hamburg zur 
Hygienefachkraft weitergebildet und be-
antwortete mit ihrem erworbenen Fach-
wissen unsere Fragen zu multiresistenten 
Krankenhauskeimen oder zum richtigen 
Verhalten bei Covid-19.

Wir danken Erika Becker sehr für ihre 
Arbeit in der Diakoniestation Bruchhau-
sen-Vilsen und möchten sie eigentlich 
gar nicht gehen lassen, aber wir gönnen 
ihr nach so vielen Jahren im Einsatz für 
andere Menschen von Herzen den Ruhe-
stand. Um die offizielle Verabschiedung 
von der Diakoniestation gebührend zu 
würdigen, wird Erika Becker im Rahmen 
des Diakoniegottesdienstes am 5. Septem-
ber 2021 in der Vilser St. Cyriakus Kirche 
verabschiedet.

Birgit Siemering
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Ein Urgestein verlässt die Diakonie

Erika Becker



Seit dem 15. Juli haben wir auf dem Fried-
hof einen neuen Mitarbeiter, Benjamin 
Meyer. Herr Meyer hat bereits in Garten-
baubetrieben gearbeitet und verjüngt mit 
seinen 42 Jahren unser bewährtes Team. 
Somit kann die vielfältige Arbeit der Um-
gestaltung des Friedhofs besser bewältigt 
werden. Wir freuen uns über seine Mit-
arbeit. 

Vom Friedhofsausschuss möchten wir 
unsere „Hacken und Harken“-Aktionen 
im Herbst fortführen. Es gibt noch reich-
lich Ecken, die wir gemeinschaftlich bear-
beiten und dabei auch klönen können. Ei-
nige Flächen konnten dieses Jahr vor sich 
hinwachsen. Auf den Wiesen unterhalb 
des Parkplatzes Bergstraße haben sich 
wunderschöne Blühwiesen entwickelt. 
Beim Sitzen auf der Bank war man vom 

Gesumme der Bienen, Hummeln und 
anderer Insekten umgeben. Ein Imker 
hat ein Bienenvolk an den Waldrand ge-
stellt, sodass es bei ihm demnächst Vilser 
Friedhofshonig geben wird. Zum Herbst 
hin sind noch einige Baumaßnahmen ge-
plant: Der Hauptweg von der Brautstraße 
zum Eingang Bestattungshain wird neu 
gepflastert. Mit einem Zuschuss aus dem 
Rathaus können wir diese Aufgabe in An-
griff nehmen. Ebenso sollen die schmie-
deeisernen Eingangstore Lindenallee und 
Brautstraße aufgearbeitet werden. Auch 
hierfür werden wir von der politischen 
Gemeinde finanziell unterstützt, vielen 
Dank dafür! Da sich der Friedhof aus 
den Einnahmen der Bestattungen tragen 
muss, ist uns diese Hilfe sehr willkom-
men.

Auch in der Kapelle wurden Teile der Mu-
sikanlage erneuert. Temperaturschwan-
kungen führten zur Korrosion der Ka-
bel- und Steckeranschlüsse. Mit der nun 
eingebauten, hochwertigen Anlage funk-
tionieren die Lautsprecher und die Über-
tragung der Musik wieder einwandfrei. 
Wenn auch noch die Friedhofsorgel gene-
ralüberholt wird und bald wieder in allen 
Tönen sauber gespielt werden kann, ha-
ben wir dieses Jahr etliche Restaurierun-
gen auf den Weg gebracht. Vielen Dank 
allen, die durch ihre Umsicht, Mitarbeit 
und auch Spenden helfen, dies doch recht 
große Friedhofsgelände zukunftsfähig zu 
gestalten.

Hanna Klautmann
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Neues vom Friedhof

Benjamin Meyer
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Änderungen in Kirchenvorständen

Die aktuellen Kirchenvorstände haben 
im Sommer ihr Bergfest erlebt. Drei Jah-
re sind seit ihrer Wahl vergangen. Drei 
weitere liegen noch vor ihnen. Zu diesem 
Anlass wurden der Vorsitz und stellver-
tretende Vorsitz neu gewählt. In Vilsen 
wurde Ulrike Thalmann als Vorsitzende 
wiedergewählt. Die Stellvertretung über-
nimmt Christiane Wimmer. Der Kirchen-
vorstand bedankt sich herzlich bei Clau-
dia Schumacher, die diesen Dienst bisher 
ausgeübt hat.

In Bruchhausen ist Angelika Hamann 
aus ihrem Amt als Kirchenvorsteherin 
auf eigenen Wunsch ausgeschieden. 15 
Jahre hat sie ihre Gaben und ihre Zeit im 
Kirchenvorstand eingebracht. In einem 
Festgottesdienst am 4. Juli wurde sie mit 
großem Dank verabschiedet. Gleichzei-
tig wurde Kirsten Wetjen-Thurau als Kir-
chenvorsteherin eingeführt. Pastor Mat-

hias Hartewieg wurde zum Vorsitzenden 
gewählt. Anja Marcks wurde als Stellver-
treterin wiedergewählt.

Für die kommenden drei Jahre wünschen 
wir den Kirchenvorständen für die Lei-
tung der Gemeinden Gottes Segen!

Mathias Hartewieg

Abschied und Neubeginn für Petra Sengstake als ehem. Außenküsterin, Angelika Hamann 
als ehem. Kirchenvorsteherin, Mathias Hartewieg, Adolf Morische als neuer Außenküster, 
Kirsten Wetjen-Thurau als Kirchenvorsteherin

Regionale KVler:innen stehen Spalier



Ein Abend der Begegnung am Vorabend 
des Reformationstages. Regional und 
ökumenisch, gemischt in Alter, Ge-
schlecht und Herkunft. Ein offener Aus-
tausch über Gott und die Welt.

Die Kirche ist in stimmungsvolles Licht 
gehüllt. Der Erzählsessel steht im Altar-
raum. Ein wenig Musik ertönt. Wir hören 
einander zu und lassen uns mitnehmen 
in die Gedanken der anderen. Jede und 
jeder darf so zu Wort kommen mit dem, 
was sie oder ihn bewegt. Zur Frage nach 

Lebendiges Wort

Tipps zum Wohl der Schöpfung
Zum wiederkehrenden Gemeinschaftsge-
fühl gehört für viele auch ein netter Grill-
abend mit Freunden.“ Die TÜV Rheinland-
studie gibt Tipps zum klimafreundlichen 
Grillen. Eine Ökobilanz: Pro Grillabend 
entsteht je nach Grill-Art (Kohle, Gas, 
Elektro) 17,5-18 kg CO2, was in etwa 120 
km Autofahrt entspricht. Ein Kohlegrill 
brennt länger, da es keinen An-Aus-Knopf 
gibt. Mancher meint, dass ein Grillfest 
vom Holzkohlegeruch lebt. Kaufen Sie 
Holzkohle aus nachhaltiger Waldwirt-

schaft (erkennbar am FSC-Siegel). Ohne 
Kennzeichnung besteht die Gefahr, dass 
sie aus Tropenholz hergestellt ist oder 
Beimengungen wie Pech oder Erdöl hat. 
Grillanzünder aus Holzwolle oder Pappe 
eignen sich gut, weil die aufsteigenden 
Dämpfe nicht gesundheitsschädigend 
ins Grillgut eindringen. Tatsächlich ist 
das Grillen mit Gas oder Elektro umwelt-
schonender. Apropos Ökobilanz: Es muss 
ja kein Fleisch aus Argentinien sein. Uns 
allen guten Appetit!

dem liebsten Bibelvers zum Beispiel. Wie 
im letzten Jahr oder wie eigentlich Beten 
geht? Was in diesem Jahr Thema sein 
wird, steht noch nicht fest…

Seien Sie gespannt und entnehmen Sie 
dies der Presse und den Handzetteln zum 
Abend.

Samstag, 30. Oktober um 19.00 Uhr in der 
Asendorfer Kirche.

Dagmar Focke
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EntdeckerKirche
Aktionen für Kinder ab 4 Jahren 
Anmeldungen bei Katrin Galipp- 
Bolte (Katrin_Galipp-Bolte@gmx.de 
oder 04252 2816)

Konfirmand_innenunterricht 
KU4: Mathias Hartewieg (04252 2249)

KU8: Karsten Damm-Wagenitz 
(0152 24344452)

Teamer_innen
Treffen: verschiedene Gruppen

Kontakt: Karsten Damm-Wagenitz 
(0152 24344452)

Christliche Pfadfinder_innen (CPD)
Treffen: verschiedene Gruppen  
(Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Wiebke Böhsl  
(04252 798) und www.cp-vilsen.de

Kontakte

Diakonie & Eine Welt

„Tafel Syke“ in
Bruchhausen-Vilsen
Ausgabe: Mittwochs von 10.30 bis 
12 Uhr (Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Matthias Brockes  
(04252 3759)

Essen auf Rädern
Kontakt: Gemeindebüro  
Bruchhausen (04252 9389380) und 
Erika Heithoff (04252 2698)

Evangelisches Dorfhelferinnen-
werk Station Bruchhausen-Vilsen
Kontakt: Elsbeth Garbers 
(04240 408)

Weitere         -Kontakte auf Seite 25

Kinder & Jugendliche
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Aufgrund der derzeitigen Situation 
können sich nicht alle Gruppen und 
Chöre treffen. Bitte informieren Sie 
sich telefonisch bei den Kontakt- 
personen, ob ein Treffen stattfindet. 



Geistliches Leben &  
Gottesdienst

Hauskreise in den Gemeinden
Kontakt: Mathias Hartewieg 
(04252 2249)

Full House Praise
Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 20 Uhr (verschiedene Orte)

Kontakt: Angelika Karting  
(04252 2922)

Gemeindegebet Vilsen
Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 18 Uhr (Bökenbraken 7 in Uenzen)

Kontakt: Lori Streek  
(04252 2727)

kreuz&quer-Team
Kontakt: Mathias Hartewieg 
(04252 2249)

Montagsfrauen
Treffen: jeden 1. Montag im Monat um 
19.30 Uhr (Gemeindehaus Bruchhausen)

Kontakt: Elke Wachendorf  
(04252 9387115)

Ökumenische Abendandachten
Kontakt: Manfred Dettmer  
(04252 2920)

Ökumenisch-Charismatische  
Lobpreisgemeinschaft
Kontakt: Sigrid Köster  
(04252 227)

Kantorei
Treffen: Dienstags um 19.30 Uhr  
(Haus am Kurpark, Homfelder Str. 6)

Kontakt: Dietrich Wimmer  
(04252 913601)

Gospelchor „Life Lights“
Treffen: Dienstags um 20 Uhr  
(Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Heidi Kinert-Brümmer  
(04240 932796)

Posaunenchor
Treffen: Donnerstags um 20 Uhr  
(Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Dietrich Wimmer  
(04252 913601)

Brokser Kreativkreis
Kontakt: Anja Dzialas 
(04252 728)

Musik & Kreativität
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Pilgergruppe
Kontakt: Hanna Klautmann  
(04252 9387837)



Senior_innencafé
Treffen: 2. Montag im Monat um 15 Uhr

Kontakt: Almut Schweers 
(04240 1643)

Gemeindefrühstück
Treffen: jeden 4. Mittwoch im Monat um 
9 Uhr

Kontakt: Käte Beyer  
(04252 2085)

Dorfnachmittage
Kontakt: Mathias Hartewieg 
(04252 2249)

Andachten im Altenheim
Kontakt: Albert Gerling-Jacobi 
(0151 56367818)

Besuchsdienstkreise
Kontakt für Bruchhausen: Käte Beyer  
(04252 2085)

Kontakt für Vilsen: Heide Meyer  
(04252 1625)

Senior_innen

Diakonie & Eine Welt

Diakoniestation
Kontakt: Büro (04252 2896) 
Bahnhofstr. 48, 27305  
Bruchhausen-Vilsen

Verwaiste Eltern
Treffen: jeden 1. Dienstag im 
Monat um 20 Uhr (Gemeindehaus 
Bruchhausen)

Kontakt: Hans-Friedrich Roth-
schild (04253 801293) und Ulla 
Kirberg (04275 9640838)

Weltladen und Eine-Welt-Kreis
Kontakt: Laden (04252 3288) 
Bahnhofstr. 50, 27305  
Bruchhausen-Vilsen 
 
Birgit Bork (04252 9097833) und 
Georg Buisman (04252 9387121)
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Aufgrund der derzeitigen Situation 
können sich nicht alle Gruppen und 
Chöre treffen. Bitte informieren Sie 
sich telefonisch bei den Kontakt- 
personen, ob ein Treffen stattfindet. 
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Pastor Albert Gerling-Jacobi 
albert.gerling-jacobi@evlka.de, 
(0151 56367818), 
Seelsorge in den Altenheimen

Pastor Mathias Hartewieg 
mathias.hartewieg@evlka.de, 
(04252 2249), 
100 %-Pfarrstelle

Pastorin Mareike Hinrichsen-Mohr  
mareike.hinrichsen-mohr@evlka.de, 
(04252 2201), 
100 %-Pfarrstelle (ab November mit 50 % wieder im Dienst)

So können Sie uns erreichen

Pastor Karsten 
Damm-Wagenitz 
karsten.damm-wagenitz 
@evlka.de, (0152 24344452), 
KU8 und Vertretungsdienste

Gemeinde Vilsen

Gemeinde Bruchhausen

Gemeindebüro Vilsen
Di. und Fr. 8.30-11.00 Uhr, 
Mi. 17-18 Uhr

Kontakt: Astrid Grundmann  
(04252 9389018) und  
Astrid.Grundmann@evlka.de 
Kirchplatz 3, 27305 Br.-Vilsen

Küsterin Vilsen
Kontakt: Heide Meyer  
(0151 18710136)

Friedhofswärter
Kontakt: Alfred Ravens  
(04252 9099858)

Friedhofsverwaltung
Do. 13.30-14.30 Uhr & nach tel. 
Vereinbarung

Kontakt: Karin Kleemeyer  
(04252 9389018 oder 04253 1318)

Spendenkonto Vilsen 
Inhaberin: Kirchengemeinde Vilsen 
IBAN: DE95 2569 1633 4223 2392 00 
BIC: GENODEF1SUL 
Stichwort: KG Vilsen

Gemeindebüro Bruchhausen
Di. und Fr. 9.30-11.30 Uhr

Kontakt: Karin Hollmann  
(04252 9389380) und 
Karin.Hollmann@evlka.de 
Schöne Reihe 10, 27305 Br.-Vilsen

Küsterin Bruchhausen
Kontakt: Edith Meyer (04252 3051)

Spendenkonto Bruchhausen 
Inhaberin:	Kirchenamt in Sulingen 
IBAN: DE96 2915 1700 1110 0496 06 
BIC: BRLADE21SYK 
Stichwort: KG Bruchhausen
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Gott sprach: „Die Erde soll frisches Grün 
sprießen lassen und Pflanzen, die Samen tragen! 
Sie soll auch Bäume hervorbringen mit eigenen Früchten 
und Samen darin!“ Und so geschah es.
Und Gott sah, dass es gut war.

1. Mose 1,11.12b (Basisbibel)

www.kirche-bruchhausen-vilsen.de


